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WANN - WO - WAS Dezember 2024

… DA WAR DOCH NOCH WAS

Montag 
02. Dezember 19:30 Uhr JHV Bogensportverein Alte Wacht

Samstag 
30. November

14:00 Uhr 
16:30 Uhr

Adventhoangascht beim Pfarrhof, Adventkranzsegnung mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder für das Jahr 2026

Freitag 
06. Dezember 17:00 Uhr Nikolaus-Empfang beim Pavillon

Samstag 
07. Dezember

Sparverein ausleeren

Samstag 
07. Dezember 14:00 Uhr Advent-Seniorennachmittag im Kultursaal

Sonntag 
08. Dezember ab 14:30 Uhr Christkindlmarkt  

mit verschiedenen Standln beim Pavillon

Samstag 
14. Dezember

9:30 – 14:30 Uhr  
ab 11:30 Uhr 

Ski Opening: Gratis Skitest – Schiladl Jochberg 
Jochberger Wirte kochen auf mit Live Musik 

Montag, 
16. Dezember 20:00 Uhr „Johanns Erben“ - Benefiz-Adventkonzert  

der Landjugend Jochberg in der Pfarrkirche Jochberg

Sonntag, 
22. Dezember 16:00 Uhr Jochberger Advent-Roas – Treffpunkt: Pavillon 

Dienstag 
31. Dezember ab 17:00 Uhr Silvesterfeier bei der Wagstättbahn 

Sonntag 
05. Januar 19:00 Uhr Dreikönigskonzert der Chorgemeinschaft  

in der Pfarrkirche Jochberg 

Samstag 
11. Januar 20:00 Uhr Christbaumversteigerung der FFW Jochberg
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Freitag 
13. Dezember 19:00 Weihnachtslesung „Heilige Nacht“ mit Dr. Hämel  

im Gasthof Schwarzer Adler - JArt

Dienstag 
24. Dezember

13:00 bis 
15:00 Uhr

Verteilung Friedenslicht  
durch die Landjugend Jochberg

Alle weiteren Termine im Beiblatt „Jochberger Termine-Kalender 2025” 
Alle Termine unter Vorbehalt! Redaktionsschluss für das nächste Dorfleben ist am 09.01.2025 

Scannen und 
Verfügbarkeit prüfen

JOCHBERG  
SURFT MAGENTA

GLASFASERSCHNELL
Magenta Glasfaser-Internet 

sichern und von günstigen  

Herstellungskosten profitieren.

ALLE INTERNET 
FIBER TARIFE

€ 15*
MTL.

FÜR 12 MONATE

HERSTELLUNGS- 
KOSTEN NUR

€ 79*

*Aktionsbedingungen: Herstellungskosten im Paket Hausanaschluss Basis & Wohnungsanschluss € 79. Gültig für Neukund:innen bei Bestellung 
bis auf Widerruf. Ein Glasfaser-Anschluss an das Glasfasernetz Ihrer Gemeinde sowie ein Magenta Internet-Produkt sind Voraussetzung. Internet 
Fiber: Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 15 für die ersten 12 Monate in den Tarifen Internet Fiber bei 24 Monaten Mindestvertrags-
dauer. Ab dem 13. Monat Verrechnung der regulären mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z.B. Internet Fiber M um 
€ 45 mtl.). Aktion gültig für Neukund:innen bis auf Widerruf. Bandbreiten verstehen sich als maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Preise und 
Details: magenta.at/glasfaser.

Beratung vor Ort vereinbaren

Hans Vorhofer 
0676 850 885 850

Innosoft 
Speckbacherstraße 12,  
6380 St. Johann in Tirol

Beratung im Shop
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Das Jahr 2024 geht dem Ende 
zu, ich hoffe, ihr konntet den 
Herbst genießen.  
 
An schönen Kirchgängen und 
Veranstaltungen, teils mit an-
schließenden Festen, konnten 
wir uns erfreuen. Im Zeichen 
von Gemeinschaft, Kamerad-

schaft und Zusammengehörigkeit durften wir die Gelöbnis-
wallfahrt Jochbergwald, das Erntedankfest, die Kulturfahrt 
und vieles mehr erleben. Danke an alle, die dazu beigetra-
gen haben. 
 
Unsere Aktivitäten zur Verbesserung unserer Versorgungs-
leitungen (Wasser – Kanal - LWL) schreiten zügig voran, die 
nächsten Teilabschnitte sind bereits in Planung und von der 
Wasserrechtsbehörde genehmigt. Zurzeit sind wir intensiv 
mit der Planung, Ausschreibung und Finanzierungsaufbe-
reitung des anstehenden Neubaus unseres Kindergartens 
beschäftigt. Die Finanzierungsbesprechung mit unserem 
Landeshauptmann und dem Bezirkshauptmann mit Unter-
stützung unseres Vizebürgermeisters brachte doch erheb-
liche Erleichterung aufgrund der relativ hohen 
Förderungszusage. In den nächsten Wochen wird sich he-
rausstellen, ob die Kostenschätzungen auch der Realität 
entsprechen, wovon ich doch ausgehe. Mit dieser Investi-
tion für unseren Nachwuchs kommen wir dem Ziel „leistba-
res Wohnen und zeitgemäße Kinderbetreuung“ immer 
näher. Bis zum Jahreswechsel sollte auch der durch Hang-
wasser entstandene Hangrutsch am Oberhausenweg (auf 
Höhe Riesern) behoben sein. Man glaubt es kaum, aber 
auch solche notwendigen Reparaturen brauchen wasser-
rechtliche und forstrechtliche Genehmigungen, für deren 
Ansuchen man natürlich ein umfangreiches Einreichpro-
jekt erstellen lassen muss. Sorry, dass dies alles über Wo-
chen gedauert. hat.  
 
Eine sehr feierliche Stimmung herrschte bei der großen Ver-
anstaltung „45 Jahre Fa. Grander“ -Besten Dank für die Ein-
ladung und herzliche Gratulation an die Familie! 
Freudenstimmung herrschte bei der Übergabe von 23 Miet-
wohnungen durch die NHT. Ich wünsche allen neuen Woh-
nungsnutzern viel Spaß und ein friedliches 
Zusammenleben in der modernen Wohnanlage.  
Um die Sicherheit unserer Verkehrswege zu gewährleisten, 

Liebe Jochbergerinnen!  
Liebe Jochberger!

ist es notwendig, diese auch übersichtlich und 
damit frei von Bewuchs zu halten. Bitte achtet da-
rauf! Die Schneeräumungsaufträge wurden zum 
Teil neu vergeben, ich bin sicher, die Arbeiten wer-
den zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt. Ich 
wünsche allen Beauftragten unfallfreie Fahrten.  
 
Herausfordernd ist die Budgeterstellung für das 
Jahr 2025. Ausgleichszahlungen und Bedarfszu-
weisungen vom Land Tirol sind leider rückläufig. 
Die Listen von notwendigen Leistungen sowie der 
Wünsche sind lang. Ich bin sicher, es wird in der 
Dezembersitzung vom Gemeinderat doch ein 
brauchbares Ergebnis beschlossen werden kön-
nen. Die Vollversammlungen und Vorstandssitzun-
gen in unserem Pflegeverband St. Johann sowie bei 
unserem Sozial- und Gesundheitssprengel Kitzbü-
hel, Aurach, Jochberg zeigen, dass diese absolut 
unverzichtbare und wertvolle Arbeit angenommen 
und geschätzt wird. Auch in unseren Einrichtungen 
herrscht steigender Personalmangel. Ich möchte 
an dieser Stelle allen MitarbeiterInnen und Verant-
wortlichen für ihre aufopfernde Arbeit danken. Ich 
möchte aber auch Jochbergerinnen und Jochber-
ger motivieren und aufrufen, sich bei ihrer Jobsu-
che auch über Berufe in solchen Institutionen zu 
informieren. Auch heuer werden wir unserer älte-
ren Generation ein kleines Weihnachtsgeschenk 
überbringen. Unsere Pflegeheim- und Altenwohn-
heim-BewohnerInnen werden wir bei div. Niko-
laus- und Weihnachtsfeiern besuchen. Ich freue 
mich schon auf nette Gespräche. 
Viele kulturelle und kirchliche Veranstaltungsan-
gebote stehen euch zur Verfügung. Bitte nützt diese 
Gelegenheiten und pflegt unsere Gemeinschaft! 
Lasst uns gemeinsam unser Ziel verfolgen: 
„Zommhoitn für Jochberg“. 
 
Ich wünsche euch allen eine besinnliche Advent-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Bleibt gesund! 
 
 
 
Günter Resch 
 
Die Idee zum Weihnachtsgeschenk fehlt?!? 
Das „Jochberger Heimatbuch“ ist im Gemeinde-
amt erhältlich! 
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www.holz-studio.at

„Herzlich willkommen  
in Jochberg“ 

 
Annie Felipa  

September 2024 

Hinweis zum Winterdienst der Gemeinde  

Baustellen & Schneeräumung   

Bei der Durchführung des Winter-
dienstes auf Gehsteigen kann es 
fallweise vorkommen, dass die Ge-
meinde Flächen mitbetreut, für 
welche die Anrainer zur Räumung 
und Streuung gem. §93 StVO ver-
pflichtet sind.  
Es wird darauf hingewiesen, dass 

es sich dabei um eine unverbindli-
che Arbeitsleistung bzw. Mitbe-
treuung der Gemeinde Jochberg 
handelt, aus welcher weder ein 
Rechtsanspruch noch eine schlüs-
sige Übernahme der Räum- und 
Streupflicht durch die Gemeinde 
abgeleitet werden kann.  

Die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße 
Durchführung dieser Arbeiten ver-
bleibt ausschließlich beim Anrai-
ner bzw. Grundeigentümer.

Der Winter naht und somit muss 
auch wieder mit der Schneeräu-
mung begonnen werden. 
Die Gemeinde Jochberg möchte 
darauf hinweisen, dass während der 
Bauphase jegliche Flächen des Öf-
fentlichen Gutes freizuhalten sind, 
damit diese für den öffentlichen 
Verkehr bzw. für den Winterdienst 

ungehindert befahrbar bleiben. 
Damit die Schneeräumunterneh-
men ungehindert alle Gemeinde-
wege räumen können, wird hiermit 
aufgefordert, dass alle Bauzäune, 
Container u. dgl. bei den Baustellen 
entlang der Wege rechtzeitig zu ent-
fernen oder soweit abzurücken 
sind, dass für den Räumschnee aus-

reichend Platz vorhanden ist. 
Laut der StVO 1960 (Straßenver-
kehrsordnung) erfolgt die Schnee-
ablagerung seitlich der Fahrstraße. 
Für etwaige Schäden an den Bau-
stelleneinrichtungen (Beschädi-
gung von Bauzäunen usw.) wird 
seitens der Gemeinde keine Haf-
tung übernommen.
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Buchpräsentation „Fritz Jünger”
Ein Stück Geschichte wurde vor-
gestellt – ein Buch über das Leben 
und Wirken von Fritz Jünger 
Drei Jahre Arbeit liegen hinter Ide-
engeber Peter Jammernegg und 
Paul Bachmann. Am Freitag, 
4.10.2024 war es soweit - die beiden 
Brüder konnten das Buch über den 
Jochberger Maler, Restaurator und 
Künstler Fritz Jünger im s’Amtl prä-

sentieren. In langer Kleinstarbeit 
hatten sie viele Werke von Fritz Jün-
ger zusammengetragen und in 
einem Bildband verewigt. 
Das Interesse war groß, schließlich 
handelt es sich bei dem Buch um ein 
Stück Jochberger Geschichte. Das 
Buch „Fritz Jünger“ kann im s’Amtl, 
bei der Raiffeisenbank Jochberg 
oder direkt bei Peter Jammernegg 

unter info@stuckgalerie.at 
 erworben werden. 

Kapelle in neuem Glanz
Unsere Kapelle neben der Aufbah-
rungshalle erstrahlt im neuen 
Glanz. 
Peter und Mark Jammernegg ver-
schönerten die Kapelle malerisch. 
Auf dem neuen Holzkasten stehen 
die Grabkerzen zum Verkauf. 
 
Auch der Weihwasserbehälter 
wurde auf einem Holzsockel erhöht. 
Im Außenbereich wurde eine neue 
Glaswand als Sicht- und Wind-
schutz angebracht. 

Wir bedanken uns bei allen, die zur 
Verschönerung der Kapelle beige-
tragen haben.  

Verleihung des Europäischen Wandergütesiegels 
Mit großem Stolz durfte der Touris-
mus-Ortsausschuss Jochberg 
unter der Leitung von Stefan Zwer-
tetschka das Europäische Wander-
gütesiegel für unser Wanderdorf 
Jochberg entgegennehmen. 
Ebenso erhielt die Wanderung 
zum Sintersbacher Wasserfall das 
Europäische Wandergütesiegel. 

Hierfür fand eine Bestandsauf-
nahme vor Ort statt.  Besonders ge-
lobt wurden die gepflegten 
Wanderwege und der Wanderinfo-
platz neben dem Gemeindeamt. 
Zukunftsweisend arbeiten wir an 
der Ausweitung und weiteren Ver-
besserung unserer Wanderinfra-
struktur. 

G
E

O
S

GEOS - Ingenieurbüro für Geologie

Mag. Andreas Pflügler GmbH, Kitzbühel

Versickerungsgutachten - Quellen

Baugrunderkundungen - Erdwärme

- wir kennen das Gelände -

office@geologie.net | 0664 9443464
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Schlüsselübergabe  
Am Donnerstag, den 31. Oktober 
wurden die fertiggestellten Woh-
nungen der NHT an die Bewohner 
übergeben. 
 
Es handelt sich hier um den zweiten 
Bauabschnitt der Modernisierung 
der alten Südtiroler Siedlung. Das 
aktuelle Projekt wurde nach den 
Plänen der Kitzbüheler Architek-
tengruppe P3 umgesetzt.  
Der  Bestand wurde vorher komplett 
abgerissen und durch zwei kom-
pakte Baukörper mit 8 bzw. 15 
Wohneinheiten ersetzt.  
Dazwischen gibt es Grün- und 
Erho lungs flächen. Auch ein 
 gemeinsamer Spielplatz wurde im 
Zuge des zweiten Bauabschnittes 
errichtet. 

Gemeinsam mit der NHT wird auch 
für das Wohnprojekt  „Riesern“ 
neuer Wohnraum und damit für die 
einheimische Bevölkerung ein at-

traktives Angebot geschaffen. Wir 
wünschen allen Bewohnern viel 
Freude in ihren neuen Wohnungen 
und ein gutes Miteinander.
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H E R B E R T  G Ü N T H E R
R E A L  E S T A T E
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Mietwohnungen in Jochberg 
Vergabe von Mietwohnungen,  

zum  Beispiel im  
Generationenhaus/Wagstättbichl 10, 

in verschiedenen Größen  
 

(50 m² bis ca. 100 m²)  
durch die Gemeinde Jochberg  

in nächster Zeit.    

Jetzt bewerben!  
mit dem Bewerbungsbogen auf  

unserer Homepage unter  
 

https://www.jochberg.gv.at/ 
Buergerservice/Formulare  

WohnungGrund - Bewerbungsblatt 

(F
ot

on
ac

hw
ei

s:
 N

H
T/

fo
to

ka
rg

)

Strahlende Gesichter in Jochberg: Vizebürgermeister Maximilian Koidl (li.) und NHT-Geschäftsführer Johannes 
 Tratter begrüßen mit Gemeinderätin Astrid Fröhlich (2.v.li.) und Gemeindevorstand Andreas Hechenberger (2.v.re.) 
Familie Hagsteiner im neuen Zuhause.  



AKTUELLES AUS DER GEMEINDEDezember 2024

77

Pressemitteilung: 45 Jahre GRANDER –  
Jubiläumskongress in Kitzbühel

Im Rahmen des 45-jährigen Beste-
hens der GRANDER GmbH wurde 
am 18. und 19. Oktober 2024 ein Ju-
biläumskongress im Hotel 
 Rasmushof in Kitzbühel abgehal-
ten. Über 150 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, darunter zahlreiche Eh-
rengäste und wissenschaftliche 
Vortragende, kamen aus 20 Ländern 
und 4 Kontinenten zusammen, um 
das Familienunternehmen zu feiern 
und sich zu aktuellen Entwicklun-
gen auszutauschen. Die Veranstal-
tung begann mit Vorträgen, die 
Einblicke in die bakteriologische 
und hygienische Stabilität indus-
trieller Wasserkreisläufe durch die 
GRANDER-Technologie gaben. Die 
Relevanz der Forschungsergebnisse 
und erfolgreichen Projekte zeigen 
sich dabei besonders im internatio-
nalen Einsatz der Wasserbele-
bungstechnologie, die mittlerweile 
auch in Trinkwasseraufbereitung, 
Abfallwirtschaft und Fernwärme-
netzen verankert ist. Trotz des wis-
senschaftlichen Fokusses stand die 
herzliche Atmosphäre des Treffens 

im Mittelpunkt, was die familiäre 
Kultur von GRANDER einmal mehr 
unter Beweis stellte. 
 
„Als Familienunternehmen setzen 
wir auf Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz, um unsere Welt auch für die 
nachfolgenden Generationen zu 
 erhalten. Der erfolgreiche interna-
tionale Einsatz der von unserem 
Vater entwickelten Technologie der 
Wasserbelebung in Bereichen wie 
Trinkwasseraufbereitung, Abfall-
wirtschaft oder Fernwärmeanlagen 
beweist die Richtigkeit und Wich-
tigkeit unserer Bemühungen und 
gibt uns den Mut weiterzumachen,“ 
betonte Johann Grander, 
 Geschäftsführer der GRANDER 
GmbH. 

Die Konferenz wurde mit einem 
 gemeinsamen Abendessen im Golf-
hotel Eichenheim abgerundet. In 
gemütlicher Runde stießen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf 
die zukünftige Zusammenarbeit 
und die weitere Verbreitung der 
GRANDER-Technologie an. Ein be-
sonderes Dankeschön sprach die 
Familie Grander an diesem Abend 
an alle langjährigen Wegbegleiter, 
Partner, Kunden, Berater, Vertriebs-
partner, Mitarbeiter und Freunde 
aus, die maßgeblich zum Erfolg des 
Unternehmens beigetragen haben. 
Der Jubiläumskongress war ein ge-
lungener Anlass, um nicht nur auf 
Vergangenes zurückzublicken, son-
dern vor allem voller Zuversicht in 
die Zukunft zu schauen. 

Superschnelles 
Glasfaser-Internet 

  kompetenter heimischer Anbieter (Wertschöpfung bleibt vor Ort)
  garantierte Bandbreite 

(Leistung zu 100 % verfügbar und nicht nur „bis zu“ Angaben)
  keine Servicepauschalen
 24/7 Störhotline der Stadtwerke Kitzbühel
  kurze Wege, keine Warteschleifen in Callcentern
  LWL Start schon ab € 19,80

(60 MBit /s Download-Speed, 20 MBit /s Upload-Speed)
Auskünfte/Bestellhotline: +43 5356 65651-0

Bestellungen über Online-Formular: www.kitz.net/OAN
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Kitzbüheler Straße 11b 
A-6373 JOCHBERG

Tel.: 05355/20060 
info@installationen-fuchs.tirol     

INSTALLATIONEN FUCHS G
m

b
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Planung und Ausführung von Gas-, Wasser-,                                    Heizungs- und Solaranlagen
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Martinsfest 2024

Die Uhren sind umgestellt, es wird 
früher dunkel und am 11. Novem-
ber 2024 war es wieder so weit.  
Die Kinder und Eltern des Kinder-
gartens und der ersten und zwei-
ten Schulstufe feierten den 
 Namenstag des Heiligen Martin.  
Vor dem Pavillon versammelten 
sich alle Gäste, die von der 
 Jungbläsergruppe unter der 
 Leitung von Robert Mayr begrüßt 
wurden. Die Kinder zeigten einen 

Fackeltanz, es wurde ein Gedicht 
vorgetragen und die Schüler san-
gen ein besonders stimmungsvol-
les Lied. Nach diesem kleinen 
Programm fand der große Umzug 
durch das Dorf statt. Alle Kinder, 
Eltern und Besucher gingen sin-
gend durchs Dorf und erhellten die 
Jochberger Straßen mit Stabfa-
ckeln, die vorher von den Papas 
 gebastelt worden waren. 
 
Zurück beim Pavillon wurden noch 
die Kipferl, die die Kindergarten-
kinder am Vormittag vorbereitet 
hatten, verteilt. 
 
Ein Dank geht an den Elternverein 
für die Verköstigung, an die Polizei, 
die uns sicher über die Straße 
 begleitete und an Robert Mayr für 
die musikalische Begleitung mit 
der Jungbläsertruppe.

foto 170%



VEREINSAKTIVITÄTENDezember 2024

99

PLANUNG • PROJEKTMANAGEMENT
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ÖRTLICHE BAUAUFSICHT • GUTACHTEN

Das gute Gefühl, 
den richtigen Partner
zur Seite zu haben!

Landjugend Jochberg

Bezirkslandjugendtag: 
Unter dem Motto „I am looking 
for…“ fand am Samstag, den 19.10. 
der alljährliche Bezirkslandju-
gendtag in Reith bei Kitzbühel 
statt. Begonnen hat der Tag mit der 
heiligen Messe in der Pfarrkirche 
Reith, welche durch den Bezirks-
landjugendchor Kitzbühel musi-
kalisch umrahmt wurde. Danach 
folgte das traditionelle Fahnen-
schwingen durch die Landjugend 
Reith bei Kitzbühel. Anschließend 
marschierten wir alle gemeinsam 
mit der Landjugendmusikkapelle 
in Richtung Kultursaal, wo der 
 eigentliche Festakt begann.  
Wir gratulieren der JB/LJ Bezirk 
Kitzbühel zu dieser gelungenen 
Veranstaltung. Vom Theater, den 
Ehrungen und Reden bis hin zur 
Vergabe der Leistungsfahne war 
alles top organisiert.  
 
Auch der Landjugend Hopfgarten 
möchten wir zum Sieg als aktivste 
Ortsgruppe im Bezirk sowie der 

wohlverdienten Leistungsfahne 
recht herzlich gratulieren. 
Den Tag haben wir dann noch 
beim anschließenden Ball gemüt-
lich ausklingen lassen. 
„Mia gfrein ins scho wieda auf 
naxts Johr!“ 
 
Auch heuer wird die Landjugend 
wieder das Friedenslicht in Joch-
berg verteilen. Am 24. Dezember 
von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr kann 

das Friedenslicht an 4 Stationen 
abgeholt werden. 
 
Die Stationen:  
•      Gemeindeamt/s‘Amtl  
•      Kreuzungsbereich   
         Kupfstattgasse – Erlauweg – 
         Oberhausenweg  
•      Saukaserparkplatz  
•      Oberhausenweg auf Höhe 
         Bichlsiedlung  
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VINZIsMOBIL sagt danke! 
Wir, die Vinzenzgemeinschaft (VG) 
Jochberg bedanken uns von gan-
zem Herzen für die großzügige 
Spende von 4000 Euro bei Mary-
Ann Schöller, die sie für das VINZIs-
MOBIL bereitgestellt hat. Mit 
großer Freude können wir sagen, 
dass damit  laufende Kosten wie 
Versicherung, Treibstoff und Win-
terreifen für dieses Jahr gedeckt 
sind. Nicht nur die großen, auch die 
kleinen Hilfen und Spenden sind so 
wichtig und wir bedanken uns für 
jeden Cent, mit dem ihr dieses Pro-
jekt unterstützt.  
 
Schon 3000 km gefahren 
Bis jetzt waren wir mit unseren flei-
ßigen ehrenamtlichen Fahrern 
schon über 3000  km im Raum Kitz-
bühel und darüber hinaus unter-
wegs - zu Ärzten in der Nähe, ins KH 
Kufstein oder auch nur zum Einkau-
fen. Die Rückmeldung ist enorm 
und wunderschön. Helfen macht 
einfach Freude! 

Dankeschön an die fleißigen 
 Fahrer 
Am 15. Oktober wurden die Fahrer 
des VINZIsMOBIL von Gerti und 
Andi Schipflinger zum Schnitzel- 
Essen im Schwarzen Adler eingela-
den. Es war ein Festmahl und wir 
bedanken uns für diese liebe Wür-
digung unserer Arbeit in Jochberg! 
 
Wir freuen uns weiterhin über 
 Unterstützung unseres Sozialen 

Fahrdienstes in Jochberg.  
Du kannst dich gerne jederzeit als 
Fahrer melden oder uns finanziell 
unterstützen.  
DANKE! Deine VG Jochberg 

Einladung zur Weihnachtslesung
„Die Heilige Nacht“ 

mit Dr. Hämel samt musikalischer Begleitung 
 

am Freitag, den 13.Dezember 2024 um 19.00 Uhr  
im Gh. Schwarzer Adler  -  „Kaisersaal“. 

 
Eintritt frei!  -  Ihre freiwillige Spende wird einem sozialen Zweck zugeführt. 

Obfrau Catrin Wurzenrainer - Tel. 0676/9373720 

VINZIsMOBIL-Fahrer wurden vom Schwarzen Adler zum Schnitzel-Essen eingeladen. 
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Obmannwechsel beim Bergbau-  
und Heimatmuseumsverein Jochberg

Bei der Jahreshauptversammlung 
des Museumsvereins am 
28.09.2024 im Gasthof Jodlbühel 
berichtete Obfrau Anneliese 
 Hechenberger in ihrem Rückblick 
von einigen Highlights. Am 
21.11.2023 nahm sie mit ihren Mit-
arbeitern Heinz Leitner, Josef Un-
terlechner und Sepp Jesacher für 
ihre zehnjährige Inventarisierungs-
arbeit in Längenfeld den Anerken-
nungspreis für Museen 2023 des 
Landes Tirol aus der Hand des Lan-
deshauptmannes Anton Mattle 
entgegen. Am 15.Juni 2024 konnte 
sie im Namen des Vereins Fahnen-
patin Traudl Kerscher zum 100. 
 Geburtstag gratulieren. Das Oldti-
mer-Treffen am Christophorus-
Sonntag bei Kaiserwetter übertraf 
alle Erwartungen. Rudi Embacher, 
der jahrzehntelang die Geschicke 
der Oldtimergruppe  geleitet und 
nun an seinen Enkel Alexander 
übergeben hatte, nahm sichtlich 
 bewegt die Auszeichnung zum Eh-
renobmann der Oldtimergruppe 
entgegen.  
Die turnusmäßigen Neuwahlen 
 leitete Bürgermeister Günter Resch. 
Der schriftliche Wahlvorschlag 
wurde per Akklamation Punkt für 
Punkt einstimmig angenommen.  
Neuer Obmann ist Herbert Friesin-
ger, sein Stellvertreter Alexander 
Embacher. Kassierin ist Isabella 
Slezak, ihre Stellvertreterin Anne-

liese Embacher. Anneliese Hechen-
berger wird Schriftführerin, Johann 
Grander jun. ihr Stellvertreter. Als 
Beisitzer fungieren Heinz Leitner, 
Margarethe Friesinger, Dr. Josef Un-
terlechner, Johann Rottensteiner, 
Rudolf Embacher, Josef Jesacher, 
Peter Meyer und Marco Hochwim-
mer. Kassaprüfer sind wieder Walter 
Nindl und Manfred Embacher.  
Der Wahlleiter gratulierte dem 
neuen Ausschuss und übergab den 
Vorsitz dem neuen Obmann Her-
bert Friesinger. Dieser erbat von der 
Vollversammlung als Ergänzung der 
Tagesordnung den Punkt „Ehrun-
gen“. Die alten Ausschussmitglie-
der Anneliese Hechenberger, Heinz 
Leitner, Rudi und Anneliese Emba-
cher, Greti Friesinger, Hans Rotten-
steiner und Sepp Jesacher erhielten 
vom Bürgermeister eine Dankesur-
kunde überreicht. Peter Meyer und 
Hubert Pletzer waren entschuldigt, 
ihnen wurde die Urkunde nachge-
reicht. Heinz Leitner zeigte noch 
Filme von der Verleihung des Aner-
kennungspreises für Museen 2023 
und von der Oldtimer-Rundfahrt. 
Eine Woche später fand auch im 
Bergbau- und Heimatmuseum 
Jochberg die Lange Nacht der Mu-
seen mit der Sonderausstellung 
„Holzarbeit einst und jetzt“ statt. 

Die Holzarbeit war und ist immer 
noch gefährlich. Das Werkzeug zur 
Nutzung des Waldes hat sich gewan-
delt und wurde in dieser Ausstel-
lung in Bildern, Modellen, 
Exponaten und Filmen gezeigt. 
Ein Besuch in unserem Museum 
lässt viel Interessantes entdecken.  
Geöffnet jeden Dienstag von 17 bis 
19 Uhr.  Sonderführungen nach 
 telefonischer Absprache mit Kusto-
din Anneliese Hechenberger  
Tel.: 0664 3306302) möglich. 
www.museum-jochberg.at 
info@museum-jochberg.at 
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Der neue Vorstand mit Bgm. Günter Resch
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Jahreshauptversammlung des Obst-  
und Gartenbauvereins Jochberg

Der Obst- und Gartenbauverein 
Jochberg hat am 25.10.2024 im 
Zuge der Jahreshauptversamm-
lung die Neuwahlen der Funktio-
näre für die nächsten drei Jahre 
durchgeführt. Der Ausschuss setzt 
sich wie folgt zusammen: 
Obmann Balthasar Eberl, Ob-
mann-Stellvertreterin Marianne 
Steiner, Kassierin Gunda Eberhar-
ter, Kassier-Stellvertreterin Taxer 
Veronika, Schriftführerin Marlene 
Schermann, Schriftführerin-Stell-
vertreterin Edith Egger; Kassaprü-
fer Maria und Gerti Noichl. 
 
Obmann Balthi konnte wieder von 
einem gelungenen Vereinsjahr be-
richten, mit monatlich gut besuch-
ten Stammtischen (April - 
Oktober). Er übermittelte dabei 
sein Fachwissen, untermalt mit ei-
nigen Anekdoten. 

Auch gab es wieder eine Blumen-
tombola, sehr zur Freude der 
Stammtisch-Teilnehmer. 
Im September führte die Blumen-
reise - als Dankeschön an alle 
(auch Nichtmitglieder), die für den 
schönen Blumenschmuck im Dorf 
sorgen - nach St.Gilgen am Wolf-
gangsee, verbunden mit einer 
Schifffahrt nach Strobl zum Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen. 
Beim letzten Stammtisch war 
Imker Herbert Obermoser aus Au-
rach eingeladen, er erzählte uns 
über Bienen, Oxymel, Honig und 
vieles mehr. 
Der Bezirkswandertag wurde die-
ses Jahr vom Gartenbauverein Au-
rach organisiert, an dem auch 
Mitglieder aus Jochberg teilnah-
men. Bei traumhaftem Wetter ging 
es von der Kirche - vorbei an wun-
derschönen Bauernhöfen - Rich-

tung Wildpark, kommentiert von 
Rupert Aufschnaiter. 
 
Die Stammtisch-Termine für 
2025 sind: 
01.04. / 06.05. / 03.06. / 05.08. / 
02.09. / 07.10. um 19.00 Uhr im 
Pensionisten-Clubraum.  
Alle Garten- bzw. Blumenliebha-
ber sind zur Teilnahme herzlichst 
eingeladen.  
Über neue Mitglieder würden wir 
uns sehr freuen. 
 
Für Fragen steht unser Obmann 
Balthasar Eberl gerne zur Verfü-
gung – Tel.: 0676/6557220  
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Der neugewählte Ausschuss (ohne Edith Egger) 
mit Bürgermeister Günter Resch

Teilnehmer beim Blumenschmuck-Ausflug
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JOCHBERGER 
 Heimatbuch 
 Eine Gemeinde schreibt Geschichte 

Im Heimatbuch „JOCHBERG – Eine Gemeinde schreibt Geschichte“ erfährt man auf über 600 Seiten mit fast 
ebenso vielen Bildern Interessantes über Jochberger Höfe, Almen und Betriebe, ihre Besitzer und Betreiber, 
über Menschen, die das Dorfleben prägten und es noch heute tun, über Institutionen, Vereine und vieles mehr. 

Im Zeitraum vom 01. bis 23. Dezember 2024 wird das „Jochberger Heimatbuch“ wieder zum Weihnachts-
 Aktionspreis wie folgt angeboten: 

Jochberger Heimatbuch statt € 59,00    zum Aktionspreis von € 50,00 per Stück   
Heimatbuch mit Leinenbox statt € 79,00    zum Aktionspreis von € 70,00 per Stück 
Heimatbuch mit Filzeinband statt € 89,00    zum Aktionspreis von € 80,00 per Stück 

Die Musikkapelle beschließt das Jahr 2024  
mit der Jahreshauptversammlung

Ein aufregendes Musikjahr 2024 
geht für die Musikkapelle 
 Jochberg zu Ende. 
 
Am Freitag, den 08. November lud 
die Musikkapelle zur Jahreshaupt-
versammlung in die Jochberger 
Dorfstub’n ein. Obmann Maximi-
lian Koidl konnte auf ein tolles 
Jahr 2024 zurückblicken. 
 
Nach einem sehr umfangreichen 
Kassabericht durch Kassier Erich 
Stanger zog Kapellmeister Mat-
thias Gossner musikalisch Bilanz. 
Er gratulierte den Musikanten zu 
einem tollen Frühjahrskonzert 
und bedankte sich nochmals 
 gemeinsam mit Stabführer 
 Thomas Haller für die Leistung bei 
der Marschierbewertung Ende 
August in Westendorf. 
 
Außerdem gab der Kapellmeister 
einen Rückblick samt Auswertung 
der Anwesenheitsliste, nach der er 
dem fleißigsten Musikanten 2024, 
Karl Markl, für seine 100 % Anwe-

senheit dankte. Nach einer 
 Vorschau auf das Jahr 2025 und 
den Grußworten der Ehrengäste 
 beschloss der Obmann das Jahr 
2024. 

Die Musikkapelle möchte sich bei 
allen Zuhörern und vor allem bei 
allen Gönnern herzlichst für die 
Unterstützung das ganze Jahr über 
bedanken. Vielen Dank!
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v.l.: Karl Markl, Matthias Gossner, Maxi Koidl, Bgm. Günter Resch
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Gelebte Tradition in Jochbergwald

Seit 1922 treffen sich die Kamerad-
schaftsbünde des Pinzgaus und des 
Bezirks Kitzbühel am Kirchweih-
samstag bei der Kapelle Maria 
Heimsuchung in Jochbergwald zur 
Gelöbniswallfahrt. Dieser Termin 
war heuer am 19. Oktober und fin-
det bereits seit 102 Jahren statt. Bei 
schönem Herbstwetter pilgerten 
wieder einige hundert Kameraden 
mit 40 Fahnen aus dem Pinzgau, 
Nordtirol und Osttirol nach Joch-
bergwald und feierten mit dem Pie-
sendorfer Pfarrer Ananda Reedy 
Gopu einen bewegenden Gottes-
dienst. Seit vielen Jahren ist 
 Bezirksobmann Hans-Peter Koidl 
aus Jochberg in Zusammenarbeit 
mit dem Pinzgauer Bezirksverband 
für die Ausrichtung der Gelöbnis-
wallfahrt verantwortlich. 

Kameradschaft verbindet 
Die ehrenvolle Aufgabe des 
 Gesamtkommandos hatte heuer die 
Kameradschaft Piesendorf. Deren 
Obmann Peter Fanninger konnte 
viele Ehrengäste begrüßen, ange-
führt von Standortbürgermeister 
Günter Resch, den Bürgermeister 
von Piesendorf Bernhard Auer-
nigg, LAbg. Kathrin Brugger, TKB-
Vizepräsident Gerhard Schreder, 
Bezirksobmann Hans-Peter Koidl, 
Ehrenmitglied Sepp Obermoser 
sowie Vertreter des Pinzgauer 
 Bezirksverbandes. Auch Abordnun-
gen des Bundesheeres, der Polizei, 
der Schützen und Kaiserjäger waren 
anwesend. Heuer war auch erstmals 
eine Reiter- und Peitschengruppe 
mit ihren Norikern aus Piesendorf 
mit dabei. In seiner Ansprache 

 betonte Bürgermeister Auernigg, 
dass der Kameradschaftsbund der 
Garant für die Werte Treue, Zusam-
menhalt, Heimat, Tradition und So-
lidarität ist. 
 
Festakt mit Kranzniederlegung 
Nach der Kranzniederlegung beim 
Denkmal, das von zwei Ehrenwa-
chen des Bundesheeres flankiert 
war, erfolgte die Übergabe des Ma-
rienbildes an die Kameradschaft 
Westendorf, die im nächsten Jahr 
das Kommando über die 103. 
 Gelöbniswallfahrt führen wird. 
Nach der Abspielung der Traditi-
onsmärsche der Bergknappenmu-
sik Jochberg und der Musikkapelle 
Piesendorf marschierten die Ver-
eine aus mit einer beeindruckenden 
Defilierung vor dem Gasthaus 
Waldwirt. Die Gelöbniswallfahrt en-
dete mit einem Kameradenfest im 
Kultursaal Jochberg mit bester Ver-
pflegung vom Team der Kamerad-
schaft Jochberg. 

Die Kameradschaft Jochberg bedankt sich bei allen Mitgliedern,   Spendern und der Gemeinde Jochberg für 
ihre Unterstützung, ebenso bei der Musikkapelle, den Schützen, der Feuerwehr, der Polizei und allen anderen 

Vereinen für das Miteinander und wünscht der ganzen Bevölkerung von Jochberg   
EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST UND EIN GESUNDES FRIEDLICHES JAHR 2025   

Geschätzte Jochbergerinnen und Jochberger! 
Wem Werte wie Tradition, Zusammenhalt, Kameradschaft wichtig sind, der möge sich bitte als Mitglied bei uns 

melden, ob als aktives oder unterstützendes Mitglied, wir freuen uns. Unser Verein besteht seit 145 Jahren.                                                             
 Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Hans-Peter Koidl 
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Nach einem enorm erfolgreichen 
Winter startete man mit einigen Er-
wartungen in die Sommersaison. 
Bereits im Frühjahr war man dabei 
höchst erfolgreich.  
In der höchsten Liga Tirols erwiesen 
sich Christian Ortner, Christian 
Noichl, Johann Pletzer, Werner Au-
berger, Sepp Noichl, Hubert Auber-
ger und der Neuzugang Andi 
Aberger als nervenstark und fixier-
ten im letzten Spiel mit einem 6 : 4 
Heimsieg den Klassenerhalt. Dann 
kamen noch zahlreiche Top-Ergeb-
nisse auf Bezirksebene, auf nationa-
ler und internationaler Ebene 
hinzu: Sieg bei der ASKÖ-LM der 
Senioren und damit die Berechti-
gung zur Bundesliga für Hans Plet-
zer, Werner Auberger, Andi Aberger 

und Walter Kreidl. Rang 3 beim in-
ternationalen Duo-Turnier des EV 
Schaftlach in Bayern durch Werner 
Auberger und Sepp Noichl. Top 
Ränge bei Turnieren in der Steier-
mark und in Niederösterreich, die 
von allen ganz oben genannten 
Spielern eingefahren wurden, 
 zählten da genauso dazu wie die 
 herausragenden Leistungen bei 
Einzel-Wettbewerben im Zielsport 
und im Solo-Wettbewerb durch 
Sepp Noichl und Werner Auberger.  
Dass unser ESC zu einer fixen Größe 
im Bezirk gehört, zeigten Hans Plet-
zer, Sepp Noichl, Christian Ortner 
und Werner Auberger einmal mehr 
auch mit dem Koasacup-Sieg 2024, 
unsere Damen Hildegard Erber, 
Marianne Luxner, Natalie Aberger 
und Christl Krimbacher belegten 

den 3. Rang. Beim Damen-Duo-Fi-
nale holten sich Marianne Luxner 
und Natalie Aberger Silber. Bei den 
Duo-Mixed-Wettbewerben steuer-
ten Natalie Aberger, Andi Aberger, 
Margret Landmann und Werner Au-
berger einen Turniersieg in Hochfil-
zen sowie Rang 2 und 5 beim 
Koasacup-Duo-Finale in Erpfen-
dorf bei. Das war nur ein kurzer Aus-
zug der Erfolge unseres kleinen, 
aber sehr engagierten Sommer-
Teams. 
Wir bedanken uns bei allen Helfe-
rinnen und Helfern, die uns dabei 
unterstützten, Veranstaltungen wie 
unser jährliches Straßenturnier 
durchführen zu können. Wir danken 
ganz besonders unseren Gönnern 
und Sponsoren, ohne die wir 
 derartige Erfolge nicht erreichen 
könnten. 
 

Nach den Umbauarbeiten auf die 
Eissaison würden wir uns über jeg-
lichen Zuwachs freuen. Daher sind 
ab Mitte Dezember interessierte 
Jochbergerinnen an Montagen bei 
den Damenabenden und die Her-
ren an Donnerstagen bei den Her-
renabenden gerne gesehen. Stöcke 
zum Probieren sind vorhanden. Die 
Gesellschaftsabende beginnen je-
weils um 19:00 Uhr.  Stock Heil! 

Ein Stocksport-Sommer mit vielen Erfolgen
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BLACKOUT 
 
Was tun, wenn alles stillsteht und überall das Licht ausgeht? 
BLACKOUT - DU willst nicht im Dunkeln sitzen, nicht frieren, nicht hungern und nicht verzweifeln! 

In der 4. Folge beschäftigen wir uns mit der VERSORGUNG. Wie geht es weiter, wenn die Vorräte zu Ende 
gehen? Diese Frage ist vorher nicht zu beantworten. Wie schnell Lieferketten wieder aufgebaut werden, hängt 
nicht von der Gemeinde ab.  
Bgm. Günter Resch Günter Huber (GEL) 
 

BLACKOUT 4 – VERSORGUNG 
 

TRINKWASSER –  Ist in Jochberg gesichert 
 
LEBENSMITTEL – Durch den Nahversorger sind diese anfangs gesichert. Ob die Lieferketten dann nach 
mehreren Tagen/Wochen hergestellt werden können, liegt nicht an uns. Da ist es wichtig, Vorrat zu haben und 
im Bedarfsfall NACHBARSCHAFTSHILFE  zu leisten! 
 
TREIBSTOFFE – Die Versorgung mit Benzin und Diesel ist nur über „Notstromversorgte Tankstellen“ mög-
lich. Bei einem Blackout selbstverständlich nur für die Einsatzfahrzeuge. Jedes einzelne Tanken muss geneh-
migt werden. Für die örtliche Versorgung kann gegebenenfalls die Gemeinde auf einzelne 
Firmen-Treibstoff-Depots zugreifen. 
 
UNTERKUNFT und ESSEN – Für hilfsbedürftige Menschen werden im Bedarfsfall eine geheizte Unterkunft 
und Ausspeisung organisiert. 
 
NOTSTROM-AGGREGATE – Hierbei werden vorhandene Aggregate von der Gemeinde bereitgestellt. Diese 
sind vor allem für die Landwirtschaft (Melken) vorgesehen. Die Anschaffung von eigenen Aggregaten ist genau 
zu überlegen. Billige Produkte sind meist unzuverlässig und können Schäden verursachen (Spannungsspit-
zen). Auch die ständige Funktionsüberprüfung und ein Vorrat an Treibstoff für den Betrieb ist wichtig. 
 
INFORMATION – In der Gemeinde ist unter den Einsatzkräften und der GEL der Funk wahrscheinlich die 
wichtigste Art der Verständigung. Zwischen Bevölkerung und GEL ist die persönliche Meldung bei den Ein-
satzstellen Gemeindehaus und Einsatzzentrale möglich und notwendig. 
 
 

Fortsetzung und Schluss in der nächsten Ausgabe 
 
PS: Unser „Kleiner Ratgeber“, der im „Dorfleben“ beigelegt war, ist im Gemeindeamt erhältlich. 

WIR 
BRINGEN
SPANNUNG
IN DEIN
ARBEITSLEBEN.

kitz-elektro.at

• Elektro-Obermonteure (M/W)

• Servicemonteure (M/W)

• Techniker (M/W)

• Lehrlinge (M/W)

Wir suchen:
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  Gehzeit 1,5 Stunde  

  Küche bis 21 Uhr  

  Kulinarik 

  Täglich ab 16 Uhr Sauna  

  Bergwellness

Tel. +43 664 146 56 71   
www.sonnalm.net

Auf die lässige TOUR 

Lust auf Skitour mit allem Drum und Dran? 
Dann bist du bei uns richtig.

Anfang Dezember 2024 erscheint 
nach rund fünf Jahren Arbeit der 
neue, mit Spannung erwartete Bild-
band „DAHOAM“ des Tiroler Foto-
grafen Markus Mitterer. Nach den 
Erfolgstiteln „WILDER KAISER“ 
(2006), „Die Kitzbüheler Alpen“ 
(2012) und „KITZBÜHEL“ (2018) 
thematisiert der gelernte Licht-
zeichner einmal mehr die Schönheit 
seiner Heimat. Neben der Stadt 
Kitzbühel stehen in diesem Buch 
zum ersten Mal überhaupt die drei 
kleinen Nachbardörfer Reith, Au-
rach und Jochberg im fotografi-
schen Rampenlicht. Zusammen 
bilden diese vier Gemeinden eine 

der bekanntesten Tourismusregio-
nen Österreichs – und auch sonst 
agiert man vielfach gemeinsam. Die 
Orte gleichen einer Familie mit 
Ähnlichkeiten und dennoch einzel-
nen unvergleichlichen Eigenheiten. 
Jeder versprüht seinen ganz eige-
nen Charme – auf der einen Seite 
die städtische, selbstbewusste 
Strahlkraft Kitzbühels, andererseits 
drei ländliche, zuweilen etwas 
schüchtern wirkende Charaktere. 
  
Dieser Bildband ist nicht nur 
 optisch, sondern auch haptisch ein 
Genuss. Neben Farbaufnahmen 
 finden sich Schwarzweiß-Fotogra-

fien, zu Papier gebracht im hochwer-
tigen Triplex-Druckverfahren – 
zudem sind alle Bilder    partiell 
 lackiert.  Darüber hinaus  be ein-  
druckt die buchbinderische Aus-
stattung  mit einem Bezug aus 
 Leinen sowie Heißfolien- und 
Blindprägungen – Titel- und Rück-
titelbild sind in tiefgeprägten Flä-
chen eingeklebt. 
 
Zahlen & Fakten Bildband 
 „DAHOAM“ 
Buchformat 30 x 30 cm, 300 Seiten, 
212 Fotografien, Preis: 77,00 EUR 
ISBN 978-3-9505440-2-2 
 
Infos und Bestellungen unter 
www.markus-mitterer.com 
ebenfalls  erhältlich  
im Gemeindeamt Jochberg  
und im Cafe ’s Amtl!  
 
Markus Mitterer Fotografie 
Sonngrub 83, 6370 Kitzbühel 
Tel.: +43 (0) 664 3525156 
info@markus-mitterer.com
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„DAHOAM“ – Der neue Bildband von Markus Mitterer.
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architektur ❙ generalplanung ❙ projektmanagement

di. andreas mitterer ziviltechniker gmbh
st. johanner straße 49a ❙ a-6370 kitzbühel  
telefon: +43/(0)664/223 88 06 
mitterer@ztkeg.at ❙ www.ztkeg.at

1. Herbstfest in Jochberg – der „Kasin’g Hoangascht“

Hier sind wir:   
Stefan Zwertetschka, Erika Krim-
bacher,  Monika Hechenberger, 
Sylvia Leo und Nicoletta Plumm! 
Unsere vielen Ideen für die 

 bevorstehende Adventzeit wurden 
an einem Sommernachmittag 
 fertiggestellt und zu Papier ge-
bracht.   
Wir waren in unserer Kreativität so 

vertieft, dass uns der Herbst in den 
Sinn kam.  
GEDACHT & GETAN – so ent-
stand noch am selben Nachmittag 
das Programm und gleich der pas-
sende Name dazu. 1. Herbstfest in 
Jochberg der „Kasin’g Hoan-
gascht“. 
 
Wir möchten uns bei allen Mitwir-
kenden und Besuchern ganz herz-
lich bedanken und freuen uns auf’s 
nächste Jahr!  
Jetzt schon notieren: Samstag, 
den 20. September 2025!

Sternsinger
Die Sternsinger sind heuer in der Zeit von 02.01. bis 05.01.2025  

im Dorf unterwegs. 
Sie freuen sich auf alle, die ihre Haustüren öffnen und das  

Sternsingerprojekt unterstützen. 
Genaue Termine, in welchen  Gebieten die Sternsinger unterwegs sind, 
werden zeitnah in der Kirche und auf  „Zsommhoit’n“  bekanntgegeben.   

Herzlichen Glückwunsch! 
Alle 8 Fehler beim Bildrätsel in der letzten Ausgabe  

unseres Dorflebens fand, wie viele andere auch,   
Herr Franz Hechenberger  

Gemeinderätin Monika Hechenberger  
überreichte an den, von unserer Glücksfee gezogenen, Rätselteilnehmer 

 
Franz - vulgo „Vorderreitn Franzei“ 

den Gewinn und gratulierte ihm recht herzlich dazu. 
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Name: 

Anschrift: 

Tel.: 

 

Abgabeschluss: 09. Januar 2025 im Gemeindeamt  Jochberg 

Weihnachts-Buchstabengitter
In diesem Buchstabengitter befinden sich die unteren 12 Weihnachtswörter. 

Die Wörter können waagrecht oder senkrecht im Gitter angeordnet sein 
Wenn du ein Wort gefunden hast, kreise dieses mit einem Stift ein. 

VIEL SPASS BEI DER SUCHE!

Bescherung                           Gabenliste                                        Marzipan                                 Vorfreude 
Engelshaar                             Heiligabend                                  Nussknacker                         Weihnachtsbaum 
Festtag                                         Krippenspiel                                Schneeflocken                  Zimtstern 
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WI   SUCHEN DICH 
METALLTECHNIKER/IN

UNSER VERSPRECHEN

DEIN PROFIL
Abgeschlossene Berufsausbildung oder mehrjährige Berufserfahrung

Handwerkliches Geschick

Motiviert, teamfähig & zuverlässig

Führerschein Klasse B

Selbständige und genaue Arbeitsweise

Spannende, abwechslungsreiche Projekte

Arbeiten in einem Spitzen-Team

Hochwertige Arbeitskleidung

Überdurchschnittliche Entlohnung

Familiäres Betriebsklima und tolle Firmenevents

Sende deine Bewerbung an schlossereiresch@torauf-torzu-resch.at

www.schlosserei-resch.at

jetzt bewerben

FROHE
WEIHNACHTEN
WÜNSCHT IHR
JOCHBERGER
RAIFFEISENTEAM.

WIR MACHT’S MÖGLICH.


